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Organigramm Seelsorge der Pfarrei St. Johannes d. T., Billerbeck (8.267 Katholiken)
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Vergleich Sinus-Milieu-Studie 2013 für Billerbeck und Deutschland 

      Billerbeck  Deutschland 

Anzahl der Haushalte in Billerbeck:   4.777 

Zugehörigkeit zu den Milieus:   Anzahl   Prozent Prozent 

Milieu 1: Konservativ-Etablierte        562 11,76  10 

Milieu 2: Bürgerliche Mitte       184   3,85  14 

Milieu 3: Traditionelles Milieu   1.067 22,33  14 

Milieu 4: Prekäres Milieu       303   6,34    9 

Milieu 5: Hedonistisches Milieu       489 10,23  15 

Milieu 6: Adaptiv-pragmatisches Milieu      564 11,80    9 

Milieu 7: Sozialökologisches Milieu      683 14,29    7 

Milieu 8: Expeditives Milieu       180   3,76    7 

Milieu 9: Milieu der Performer       441   9,23    7 

Milieu 10: Liberal-intellektuelles Milieu      304   6,36    7 



Signifikante Unterschiede zwischen der Bevölkerung Billerbecks und Deutschlands: 

1.Die bürgerliche Mitte ist deutlich unterrepräsentiert (3,85:14), während das traditionelle Milieu 

deutlich überrepräsentiert ist 22,33:14).  

Deutung: Darin spiegelt sich eine hohe Zahl von Angehörigen der Berufsgruppen Landwirtschaft und 

Handwerk und ihrer Familien. Die Traditionsverwurzelung ist tendenziell höher, der Bildungsgrad 

tendenziell niedriger als im Durchschnitt. 

2. Das prekäre und das hedonistische Milieu als Repräsentanten der Unterschicht mit den 

Ausrichtungen „Lebensstandard“ und „Neuorientierung“ sind unterrepräsentiert: 6:9 und 10:15 

Deutung: Weniger „neue Arme“ als sie im Durchschnitt in Ballungsräumen wie dem Ruhrgebiet 

vorkommen. Armut versteckt sich noch stärker als anderswo. 

3. Das sozialökologische Milieu ist mit 14,29: 7 sehr stark überrepräsentiert. 

Deutung: Überraschend zeigt sich darin schon eine Resonanz auf die Diskussion um 

Massentierhaltung und expansive Landwirtschaft. Konsumkritische Intellektuelle findet man 

vermutlich sowohl in den Neubaugebieten der letzten 20 Jahre als auch in Teilen der ländlichen 

Bevölkerung. 

Was suchen oder finden die angesprochenen Milieus in unserer Pfarrei? 



Statistik der kath. Kirchengemeinde Billerbeck



Kommunale Daten der Stadt Billerbeck
Quelle: www.wegweiser-kommune.de



Bevölkerungspyramide 2013



Bevölkerungspyramide 2030



Fragebogen-Analyse 2014

Es wurden 516 Fragebögen ausgefüllt.

Davon aus den drei Gruppen:

• Ehrenamtliche: 319 Fragebögen

• Kindertageseinrichtungen: 171 Fragebögen

• Ehepaare (Eheschließungen in den letzten 3 Jahren): 26 Fragebögen

Basis für die folgenden Aussagen und Darstellungen sind 451 Fragebögen. 

Personen, die nicht katholisch sind oder die Frage nach der Konfession nicht beantwortet 
haben, können leider nicht berücksichtigt werden.

Die Einzelanalysen der drei Gruppen stehen auf Anfrage zur Verfügung.

Alter

Der Altersdurchschnitt liegt bei 43,1 Jahren, 

die Alterspanne liegt zwischen 13 und 90 Jahren.

Geschlecht

Weiblich: 284 Personen

Männlich: 167 Personen



„Welche Rolle spielt die Pfarrgemeinde für Sie? “

112

187

118

19

0

20

40

60

80

100

120

140

160

180

200

unsere Pfarrgemeinde ist

ein Aktionszentrum

ziemlich aktive Gemeinde die Pfarrgemeine spielt

keine besondere Rolle

man hört so gut wie gar

nichts



„Welche Angebote der Kirche 
nehmen Sie in Anspruch?“
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„Wie häufig gehen Sie in die Kirche bzw. 
besuchen Gottesdienste?“
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familiäre Anlässe
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„Welche Gottesdienstzeit würde Sie eher zur 
Teilnahme motivieren?“
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„Was hören Sie über die Angebote der 
Pfarrgemeinde?“
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„Wo informieren Sie sich über die 
Pfarrgemeinde?“
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„Würden Sie sich dem ehrenamtlich geführten 
Sozialbüro anvertrauen?“
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„Für welche Aufgabenbereiche sind Ihrer 
Meinung nach die SeelsorgerInnen zuständig?“
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„Wie viel Vertrauen haben Sie in die 
katholische Kirche?“
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Religiöse Überzeugungen 



Die Fragebögen der Kindertageseinrichtungen 
hatten eine zusätzliche Frage: 

„Erziehen Sie Ihre Kinder im Glauben?“
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Wir bedanken uns herzlich bei allen, 
die sich an der Erstellung, Bearbeitung und Auswertung der 

Pfarreianalyse beteiligt haben!

Katholische Pfarr- und Propsteigemeinde Billerbeck, Kirchstr. 4, 48727 Billerbeck, Tel. 6209,  www.domsite-billerbeck.de


